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Gliederung

� Aufgabenstellung

� Vorstellung des entwickelten Konzepts

� Implementierung

� Vorführung des Prototyp

� Ergebnisse der Evaluierung

� Zusammenfassung und Ausblick
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Aufgabenstellung

� Ziele

� Cluster-basiertes Browsing für P2P-Umgebungen

� Scatter/Gather-Verfahren

� Aufgaben

� Entwicklung eines Gesamtkonzepts

� Prototypische Implementierung

� Evaluierung einiger ausgewählter, interessanter Aspekte
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Vorstellung des entwickelten Konzepts

� P2P-Umgebungen erfordern und erlauben neue Zugriffspfade

� Browsing-Strategien:

� Browsing im gesamtem Dokumentenbestand (globales Clustering)

� Browsing auf der Ebene der Datenquellen (Peer-Clustering)

� Automatische Selektion von Ressourcen

� Grundlage bildet vorprozessiertes Scatter/Gather

� Zwei-Komponenten-Struktur:

� Verzeichnisfunktion auf Hubs

� Peers enthalten Dokumente und bieten Browsing-Schnittstelle
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Vorstellung des entwickelten Konzepts

� Vorprozessierung erzeugt lokale Cluster-Hierachie

� Hierarchie ist Resource Description(RD) eines Peers

� Oberste Hierarchieebene wird für globales Clustering verwendet

� Einbeziehung weiterer Ebenen möglich

� verschiedene Granularitätsstufen
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Vorstellung des entwickelten Konzepts

� Hub sammelt Daten von allen mit ihm verbundenen Peers ein

� Aus gesammelten Daten wird globales Clustering erzeugt

� Bei mehreren Hubs im Netzwerk wäre so nur ein Browsing in 

der Nachbarschaft des Hubs möglich

� Hubs tauschen daher auch Daten untereinander aus

� Jeder Hub verbindet die Daten der anderen Hubs mit seinen 

lokalen Daten und erstellt so ein netzwerkweites, globales 

Clustering
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Vorstellung des entwickelten Konzepts
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Vorstellung des entwickelten Konzepts
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Vorstellung des entwickelten Konzepts
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Vorstellung des entwickelten Konzepts
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Vorstellung des entwickelten Konzepts
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Vorstellung des entwickelten Konzepts
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Vorstellung des entwickelten Konzepts
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Vorstellung des entwickelten Konzepts

� Hub-Dienste

� Clustering Service

Eingabe:Eine beliebige Dokumentenmenge

Ausgabe:Eine flache Cluster-Struktur

� Global Clustering Service

Eingabe:Daten der verbundenen Peers und Hubs im Netzwerk

Ausgabe:Ein globales Clustering

� Data Source Clustering Service

Eingabe:Inhaltliche Beschreibungen von Datenquellen (Peers) 

Ausgabe:Eine Menge von nach ihrer inhaltlichen Ähnlichkeit 

gruppierten Datenquellen
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Vorstellung des entwickelten Konzepts

� Resource Selection Service

Eingabe:Eine Beschreibung der gesuchten Information

Ausgabe:Die vom System automatisch selektierte Ressource

� Peer-Dienste

� Preprocessing Service

Eingabe:Eine beliebige Dokumentenmenge

Ausgabe:Eine hierarchische Cluster-Struktur

� Visualization Service(GUI) 

Eingabe:Eine Menge von Clustern

Ausgabe:Eine grafische Darstellung der eingegebenen Cluster; 

ermöglicht eine Benutzerinteraktion
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Vorstellung des entwickelten Konzepts



06.04.2005 Cluster-basiertes Browsing in P2P-Netzen 17

Vorstellung des entwickelten Konzepts
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Implementierung

� InveX-Werkzeug bildet Basis für Implementierung

� Scatter/Gather-Werkzeug

� Clustering-Algorithmen

� Datenstrukturen

� Storage-Modul

� Notwendige Anpassungen

� ID für Datenobjektenetzwerkweit eindeutig

� Ladevorgänge für verteilte Zugriffe angepasst
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Implementierung

� Kommunikationsschicht

� Interface definiert notwendige 

Methode

� Implementierung auf Basis von 

Java-Sockets

� Nur hier P2P-Funktionen

� P2P-Browsing-Dienste

� HubService bildet zentrale 

Komponente

� Kapselt alle notwendigen Daten

� Funktionen in externen Klassen 

realisiert
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Implementierung
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Vorführung des Prototyps

� Dokumentenbasis

� Ca. 3000 einzelne Dokumente (OAI-Metadaten)

� 5 verschiedene Kollektionen

� Peer-to-Peer-Umgebung

� Datenbankpool (LF 230)

� 1 Hub, 4 Peers

� Laptop hier nur Client-Funktion

� Grafische Benutzeroberfläche

� Zufällige Verteilung der Dokumente auf die einzelnen Peers
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Vorführung des Prototyps

VorfVorfüührunghrung
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Evaluierung

� Informationsgehalt der Cluster-Beschreibungen

� Schwerpunkt der Evaluierung

� 2 unterschiedliche Netzwerkumgebungen

� 2 verschiedene Dokumentenquellen: OAI und CompuScience

� 10 Terme beschreiben jeweilige Dokumentenkollektion

� Unterschiedlich Verteilungen der Dokumente

� Variierung der Granularität der RDs
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Evaluierung

� Bewertung der Resource Selection

� Automatische Selektion von Datenquellen

� 2 verschiedene Dokumentenkollektionen

� Bewertungskriterium ist hier, welche Datenquelle selektiert wird

� Messung des Datenaufkommens und Zeitaufwands

� Messung des Datenaufkommens mit synthetischen Daten

� Zeitaufwand durch Stichproben bei anderen Testläufen ermittelt
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Evaluierung
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Evaluierung
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Evaluierung
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Evaluierung
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Evaluierung
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Evaluierung
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Evaluierung

� Keine signifikanten Verbesserungen bei Änderung der 

Granularität

� Resource Selectionbasiert auf Cluster-Beschreibungen

� ähnliches Problem

� Linearer Anstieg des Datenaufkommens

� Ab ca. 60 Items � höherer Zeitaufwand für Ladevorgänge als 

für reines Clustering
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Zusammenfassung

� Ein denkbares Konzept für Cluster-basiertes Browsing in P2P-

Umgebungen entwickelt

� Notwendige Verfahren und Dienste definiert

� Dienste implementiert

� Prototypische Implementierung liefert „Proof-of-Concept“

� Grundlage für weitere Analysen geschaffen

� Einige P2P-spezifische Aspekte betrachtet und evaluiert
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Ausblick

� Prototyp aus Benutzersicht evaluieren

� Implementierung auf der Basis von JXTA-Technologie

� Integration der Dienste in das Projekt Pepper

� Synergien bei der Resource Selection

� Hierarchische Cluster-Struktur auf Hubs 

� Weitergehende Untersuchungen der Problematik mit den 

Cluster-Beschreibungen

� DPA: Semi-Automatische Inhaltsübersicht für XML-Kollektionen
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